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Spendenaufruf 

 

Hiermit bitten wir im Namen von  Herrn N., einem Flüchtling aus Kamerun um Spenden. 

Herr N. hat 10 Jahren als Flüchtling mit unsicherem Aufenthaltstitel in Deutschland gelebt und wird jetzt 
nach Kamerun zurückkehren, da er hier keine weitere Perspektive hat  und endlich wieder planen will. Er 
will in Kamerun  ein Projekt aufbauen, das seine Existenz sichert, ihm Sicherheit gibt und außerdem 
entwicklungspolitisch sinnvoll ist.  Wir möchten ihn mit diesem Aufruf dabei unterstützen nicht nach 10 
Jahren Deutschland in Kamerun im Elend zu landen, sondern sein Wissen und seine Erfahrung nutzen zu 
können.  

Seine Geschäftsidee klingt gut und durchdacht, wird lokal gefördert und entspricht außerdem den 
entwicklungspolitisch sinnvollen Grundideen von Nachhaltigkeit, Förderung lokaler Märkte, Qualität statt 
billiger Importprodukte. 

Für die Durchsetzung des Projektes ist Herr N. jedoch dringend auf finanzielle Unterstützung (hier in) aus 
Deutschland angewiesen, da er über keine verwandtschaftlichen Kontakte verfügt, die ihn dabei unterstützen 
können.  
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Zur Geschäftsidee:  

Artgerechte Tierhaltung, Hygiene und die sich daraus entwickelnde Qualität des Produkts, die regionale 
Vermarktung und die Verbindlichkeit und Professionalität der Geschäftsführung stehen bei seiner neuen 
Geschäftsidee  im Vordergrund. Darüber hinaus geht er davon aus, dass perspektivisch mit seiner 
Geflügelmast auch noch weitere Arbeitsplätze schaffen zu können.  

Seine Qualifikation für die Durchführung dieses Projektes sieht Herrn N. einerseits darin, dass er schon als 
Kind in diesem Bereich geholfen und Erfahrungen bei der Pflege und Fütterung von Hühnern gesammelt 
hat. Er kommt selbst aus einem bäuerlichen Betrieb. Die Mutter hatte Geflügel für die Selbstversorgung 
gehalten, der Vater hatte Ziegen und Schweine gemästet und zum Verkauf angeboten. Außerdem hat er in 
Kamerun eine Buchhalterausbildung abgeschlossen und sieht sich auch bezüglich finanzieller Planungen 
und Durchführungen in der Lage, den Aufbau dieses kleinen Unternehmens, das nicht nur ihn sondern 
perspektivisch noch zwei weitere Personen beschäftigen soll,  zu gewährleisten/ verwirklichen. In Kamerun 
erhält das Projekt Unterstützung durch ERSO Yaunde  (http://www.caritas-aachen.de/gemeinde/ERSO-
Deutsch.pdf)  

Entwicklungspolitisch ist es wichtig, den kamerunischen Binnenmarkt von Geflügel-Importen minderer 
Qualität unabhängig zu machen, um so einerseits bessere Qualität zu gewährleisten und andererseits 
Chancen für lokale Bauern und Unternehmer zu eröffnen, auf Grundlage der Geflügelzucht ihr Überleben zu 
garantieren.   

 

Wir haben in dieser Woche mehrere Anträge an kleinere Stiftungen verschickt, gehen aber derzeit von einer 
weiteren Finanzierungslücke von 200 bis 4000 € aus und freuen uns daher über jede Unterstützung.  

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

Kathrin Dallwitz 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Spenden/ Förderungen können gezahlt werden auf das oben genannte Konto des AK Asyl unter dem 
Stichwort“ Kamerun“.  
Auf Wunsch können Spendenbescheinigungen erstellt werden.  


